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H8§r" Leicht!
!!§!?"" Billig! 2 u

Unübertroffen!
Grosses Eager, daher stets rasche Bedienung!

Rob. Jacob & Co., Winterthur
Spezialhaus für sämtliche Transmissionsorgane.

£$n Betracht fallen folgenbe glufsfiretfen : 5luf bem Vfjetn :

Veu£)ßufen»,3urjach, Hoblen;s»Saufenl>urg, Saufenlturg»
Vieberfchmörfiabt, Dluf ber 2lare: 2h"n=Bern unb Bern»
Slarlterg, 53tel bis §unt SBangtter ©leftrisitâtSmerï, Dtarau»
Dlten unb non ïjier bis SBangen unb 2larau=Hobleuj,
foroett bie Stare in ihrem gegenmärtigen guftartb fcïjiffbar
ifi. 3ubem läfft ftd) ofjne ßroeifel erroarten, baff einzelne
©treclen auf bem Dîfjetne, non fRh^mfetben aufroärtS unb
auf ber Slare non Sfm" Dî^eirt, fomie auf
ber Sintf) tc. für ben SEouriflenoerfehr (natürlich aud)
für ben ©üteroerfehr) eine ähnliche SlnjiefiungSlraft auS»

üben mürben, mie bie täglich jroeimal mit einem SDampfer
befafjrene ©trecfe 53afel.-@chmeijerhalle refp. Vheinfelben.
©S ift beftimmt tu ermarten, baff ber Vetbanb fchmeijer.
Veti'ehtSoereitte ftd) ebenfalls um biefe neue unoergleid)»
liehe Étimentationsquelle ber grembeninbuftrie mit aller
Hraft annehmen roirb. Qn bem ©ebiete ber Hantone
@ototf)urn, Bern, fÇreiburg, Neuenbürg, Sutern, 3"8 tc.
finb ebenfalls ©chiffahrtSuereine in ber ©rünbung be»

griffen.
Veite ©locïeitgtefjeret in Vutp (©t. ©alten). ®ie

girma ©reiffing in gelbfirch beabfidjtigt laut „DBerben»
berger" bie ©inrichtung einer ©loclengiefjerei in ber @e=

meinbe Bud)S.

Stlnmiuiuuiinbuftrie int Söatlis. ®em SBallifer ©taatS»
rat ift lür^lidh non feiten ber Vluminium»3nbuftrie»2lftien»
gefetifchaft ber erfte ©uff ber gabrif in ©fjippiS jugegangen
mit ber QnfdEjrift : „Sltuminium^nbuftrie^ftiengefellfchaft
Heuhaufen, SBerE ©hippiS. ®er h- Regierung beS Han»
lonS V3aItiS fei ber erfte ©uff geroibmet. 21. Quli 1908."

©itt SBaffetöelo. SBte ber „Obertfjurgauer" auS
Slrbon melbet, beroegte ftd) Eürjlidj tn ber 9îahe beS

Rotels „®'u Sac" auf bent ©ee ein eigenartiges Vel)ifel,
ein SSafferoelo, auf einem hohlen, jigarrenförmigen 53Iecti=

lörper oon jirfa 3 SDTeter Sänge; auf bem eigentlichen
©chiprumpf mar ein Velo montiert. ®aS £interrab
ftanb in Verbinbung mit einer Meinen ©dEjeibe, bie burd)
jmei gahnräber eine SBelte in Bemegung fe^te, an beren
©nbe eine ©djraube ant hintern $eil ber ©djipjigarre
in§ äßaffer eintauchte. Ilm ber DJÎafdjinerie feitlidje ©ta»
bitität ju oerleihen, fchmammen an einer ©tange linfs
unb rechte jmei ^oljfchaufeln auf bem ©eefpiegel. 2luch
baS ©teuer fehlte nicht. DJîit biefem neuen gapjeug
mürben Eür^ticf) oom Qnftrufteur namens fyrtebrtci)
©chroarjer, ber in ber girma 2(.»@. Slrnolb 53. |)eine
& ©ie. als ©hauffeur tätig ift, bie erfien Verfuge an»

geftellt. ®er SJlann fuhr bamit, auf feinem Velo recht
tüchtig ftrampelnb, jiernlid) roeit in ben ©ee f)inau§.
2Sie bem Bcrichterfiatter beS ermähnten VlaiteS flehten

roollte, ftanb ber angeroanbte Hraftaufroanb nicht ganj
im richtigen Verhältnis jur VorroärtSberoegung. ßerr
©djroarjer mill nun anftatt ein geroöhnlicheS Velo ein
DJÎotoroelo oermenben.

£itera£ur*
„3»ir Stbtuehr" betitelt fidj eine Vrofchüre, bie foeben

oon ber ©efeUfdjaft m. b. ©lapn & ®o, Verlin SGB 30/83,
herausgegeben mirb. ®ie ffirtna bemeift barin einroanbfrei,
ba§ ihr Sötmittel „gtubor" ïetnerlei SJlineralfäure hinter»
lä^t unb baff bie gegenteiligen Behauptungen ber ^irma
HüpperS unmahr ftnb. 53efonberS intereffieren bürfte
eine in ber Vrofcfjüre abgebruefte ©rtlärung beS preuf»
fifchen SOlaterialprüfungSamteS ju ©roh»Si^terfetbe, bie

fich gegen bie unroahren Behauptungen ber girna HüpperS
richtet. ®ie Slawen & ©o. überfenbet bie Bro»
fchüre an ^ntereffenten auf Verlangen.

H» der Praxis — ?Sr die Praxis.
NB. SSetfaufd», Söüfdl» nab 2tr6eit3gefn^e raerben

unter biefe iHubrtt ni^jt attfseuomnttu ; berartige 3lnjeigen
gehören in ben guferüteuteit beë Statte?, fragen, tcetdje

„unter ©^iffre" erfdjeinen foHen, motte ntan 20 ©t§. in SDlar»

Een (für gufenbung ber Offerten) beilegen.

(>Sö. 9Ber liefert eine gebraudjte, gut erfjattene ©tttger»
Sjautpfmafdjiue oon 30—50 HP, roenu möglich mit Sîonbenfation?
©eft. Offerten mit ^Preisangabe unb (SrfteilungSjatjr unter ©h'ffre
Z 635 an bie ©ppeb.

t>36. SBer Ijätte einen nod) gut erijattenen 3Setlbaum=
ffapfen mit 4 oon 36^'a cm Sreite unb 30 cm. Sänge
abzugeben? Offerten unter ©tjiffre W 636 an bie ©jpeb.

657. 255er I)ätte §irïa 50—60 ©tied alte, 5—6 cm roeite,
jirta 160 cm lange eifernc, SBbbren su oertaufen? Offerten ait
fpanë Pteuroeiter, Sauraeifter, Slreugtiugen.

658. ®ie 2tb,5ugboI)te itt ber öffenttidjen ©tra^e bat toenig
©efätl unb ift 51t tiein btmeitfioniert ; bei anbaltenb ftartem ©e=

loitterregen ftaut fid) ba§ SBaffer unb bräugt in bie Setter guracf,
obtoobl bi§ in bie £>auptbot)te girta 30 cm ©efätte oorbanben
ftnb. ©ibt e§ nid)t eine 3lrt 2Bafferriicffd)tag§=33eittiIe, bie man
im Steiler in bie fpauptbobte cinfetgen tonnte, jur S3ertiteibung
foldjer Uebevfd)roemtttungen? Jür freunbt. Sluëfunft gum ®orau§
beften ®anf.

(539. SBer tjätte eine gebrauchte ©pattntafdjine, eoentuell
mit Sanbfäge unb Dîotor, billig abjugeben? Offerten att bie
fpolpttarenfabrif SJÎuotatat.

040. 3" toetdjem greife tonnte matt einen gebrauchten
2 HP tpetrotmotor taufen? 2Binterti)urer beoorgugt. Offerten
an bie §oljtoareitfabrt£ iOluotatat.

641. 255ctd)e pirata liefert SDlafd)inett gur gabritatton oon
SBattc? Offerten uiitcr ®t)iffrc W 641 attbte- ©rpeb.
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I»SîrîtBî!
billig! 2 u

WM" Unûkei'îr'oîîen!

^ krosses Lager, üsker stets rasche Seâienung! ^
kà àl> à lîo., Vàà

8pe^ialiiaus à sämtlieke 1>an8mis8ion8oi'gank.

In Betracht fallen folgende Flußstrecken: Auf dem Rhein:
Neuhausen-Zurzach, Koblenz-Laufenburg, Laufenburg-
Niederschwörstadt. Auf der Aare: Thun-Bern und Bern-
Aarberg, Brel bis zum Wangner Elektrizitätswerk, Aarau-
Ölten und von hier bis Wangen und Aarau-Koblenz.
soweit die Aare in ihrem gegenwärtigen Zustand schiffbar
ist. Zudem läßt sich ohne Zweifel erwarten, daß einzelne
Strecken auf dem Rhetne, von Rheinfelden aufwärts und
auf der Aare von Thun bis in den Rhein, sowie auf
der Linth :c. für den Touristenverkehr (natürlich auch
für den Güterverkehr) eine ähnliche Anziehungskraft aus-
üben würden, wie die täglich zweimal mit einem Dampfer

^ befahrene Strecke Basel-Schweizerhalle resp. Rheinfelden.
Es ist bestimmt zu erwarten, daß der Verband schweizer.
Vetkehrsoereine sich ebenfalls um diese neue unvergleich-
liche Alimentationsquelle der Fremdenindustrie mit aller
Kraft annehmen wird. In dem Gebiete der Kantone
Solothurn, Bern, Freiburg, Neuenburg, Luzern, Zug ic.
sind ebenfalls Schiffahrtsoereine in der Gründung be-

griffen.
Neue Glockengießerei in Buchs (St. Gallen). Die

Firma Greissing in Feldkirch beabsichtigt laut „Werden-
berger" die Einrichtung einer Glockengießerei in der Ge-
meinde Buchs.

Alumiuiumindustrie im Wallis. Dem Walliser Staats-
rat ist kürzlich von feiten der Aluminium-Jndustrie-Aktien-
gesellschaft der erste Guß der Fabrik in Chippis zugegangen
mit der Inschrift: „Aluminium-Jndustrie-Aktiengesellschaft
Neuhausen, Werk Chippis. Der h. Regierung des Kan-
tons Wallis sei der erste Guß gewidmet. 21. Juli 1908."

Ein Wasservclo. Wie der „Oberthurgauer" aus
Arbon meldet, bewegte sich kürzlich in der Nähe des

Hotels „Du Lac" auf dem See ein eigenartiges Vehikel,
ein Wasfervelo, auf einem hohlen, zigarrenförmigen Blech-
körper von zirka 3 Meter Länge; auf dem eigentlichen
Schiffsrumpf war ein Velo montiert. Das Hinterrad
stand in Verbindung mit einer kleinen Scheibe, die durch
zwei Zahnräder eine Welle in Bewegung fetzte, an deren
Ende eine Schraube am hintern Teil der Schiffszigarre
ins Waffer eintauchte. Um der Maschinerie seitliche Sta-
bilität zu verleihen, schwammen an einer Stange links
und rechts zwei Holzschaufeln auf dem Seespiegel. Auch
das Steuer fehlte nicht. Mit diesem neuen Fahrzeug
wurden kürzlich vom Instrukteur namens Friedrich
Schwarzer, der in der Firma A.-G. Arnold B. Heine

Cie. als Chauffeur tätig ist, die ersten Versuche an-
gestellt. Der Mann fuhr damit, auf feinem Velo recht
tüchtig strampelnd, ziemlich weit in den See hinaus.
Wie dem Berichterstatter des erwähnten Blattes scheinen

wollte, stand der angewandte Kraftaufwand nicht ganz
im richtigen Verhältnis zur Vorwärtsbewegung. Herr
Schwarzer will nun anstatt ein gewöhnliches Velo ein
Motorvelo verwenden.

Literatur.
„Zur Abwehr" betitelt sich eine Broschüre, die soeben

von der Gesellschaft m. b. H. Claßen à Co, Berlin W 30/83,
herausgegeben wird. Die Firma beweist darin einwandfrei,
daß ihr Lötmittel „Fludor" keinerlei Mineralsäure hinter-
läßt und daß die gegenteiligen Behauptungen der Firma
Küppers unwahr sind. Besonders interessieren dürfte
eine in der Broschüre abgedruckte Erklärung des preus-
fischen Materialprüfungsamtes zu Groß-Lichterfelde, die
sich gegen die unwahren Behauptungen der Firma Küppers
richtet. Die Firma Claßen à Co. übersendet die Bro-
schüre an Interessenten aus Verlangen.

Mz à prsxît — M Sie s»raxl!.
HL. Verkaufs-, Tausch- uud ArheitSgesuche werden

unter diese Rubrik Richt ansgeuommeu; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„»«ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
ten (für Zusendung der Offerten) beilegen.

635. Wer liefert eine gebrauchte, gut erhaltene Sulzer-
Dampfmaschine von 50—50 11?, wenn möglich mit Kondensation?
Gest. Offerten mit Preisangabe und Erstellungsjahr unter Chiffre
X 635 an die Exped.

636. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Wellbaum-
Zapfen mit 4 Flügel von 361-ij ein Breite und 30 am Länge
abzugeben? Offerten unter Chiffre 4V 636 an die Exped.

637. Wer hätte zirka 50^60 Stück alte, 5—6 am weite,
zirka 160 am lange eiserne Röhren zu verkaufen? Offerten an
Hans Neuweiler, Banmeister, Kreuzlingen.

638. Die Abzugdohle in der öffentlichen Straße hat wenig
Gefäll und ist zu klein dimensioniert; bei anhaltend starkem Ge-
witterregeu staut sich das Wasser und drängt in die Keller zurück,
obwohl bis in die Hauptdohle zirka 30 em Gefälle vorhanden
sind. Gibt es nicht eine Art Wasserrückschlags-Ventile, die man
im Keller in die Hauptdohle einsetzen könnte, zur Vermeidung
solcher Ueberschwemmungen? Für freundl. Auskunft zum Voraus
besten Dank.

639. Wer hätte eine gebrauchte Spaltmaschine, eventuell
mit Bandsäge und Motor, billig abzugeben? Offerten an die
Holzwarenfabrik Muotatal.

646. Zu welchem Preise könnte man einen gebrauchten
2 L? Petrotmotor kaufen? Winterthurer bevorzugt. Offerten
an die Holzwarenfabrik Muotatal.

644. Welche Firma liefert Maschinen zur Fabrikation von
Watte? Offerten unter Chiffre VV 641 an die-Exped.
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